
Tödliche Weißwürste
Als Hans Strohmeier tot in seiner Wohnung aufge-
funden wird, deuten alle Zeichen auf einen Mord 
hin. Dem Anschein nach wurde der ehemalige Poli-
zist, der nach seiner Entlassung als Privatdetektiv 
arbeitete, während des Zwölfuhrläutens des Ingol-
städter Münsters mit einem Schlafmittel betäubt 
und daraufhin erwürgt. Da es sich bei dem Mordop-
fer um einen ehemaligen Kollegen von Kommissar 
Charly Valentin handelt, nehmen er und sein Team 
die Ermittlungen auf. Im Verlauf der Aufklärung pro-
biert sich die Gruppe nicht nur durch unterschied-
liche Weißwurst-Metzgereien der Stadt, sondern 
bringt auch so manches pikante Detail aus Stroh-
meiers Vergangenheit ans Licht. Sind die Triaden für 
den Mord verantwortlich? Oder hängt die Tat mit 
Industriespionage innerhalb der Automobilbran-
che zusammen? Da wird ein ehemaliger Mitarbeiter 
Strohmeiers tot aus der Donau gefischt ...

Ein spannender Krimi mit viel oberbayerischem 
Lokalkolorit!

•	 Mit trockenem Humor erzählter, spannender 
Krimi, angesiedelt im Ingolstädter Raum 

•	 Endlich: der vierte Fall für den beliebten Kommis-
sar Charly Valentin

Thomas Peter, 1964 in Ingolstadt geboren, ist seit nunmehr 
über dreißig Jahren im Polizeidienst tätig und verbrachte 
mehr als die Hälfte dieser Zeit bei der Kripo Ingolstadt. Als 
Kriminalhauptkommissar kann er sich über einen Mangel 
an Stoffen nicht beklagen. Auf seinen Erstling Bauernopfer 
(2011) um den Ermittler Charly Valentin folgten, ebenfalls 
bei ars vivendi, Teufelsstein  (2012) und Richtfest (2014).
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